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Bundesprogramm Ökologischer Landbau

Ein Netzwerk von Bio-Höfen

Das vom Bundesministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft und Verbraucherschutz initiierte Bundes-
programm Ökologischer Landbau soll die Rahmen-
bedingungen für den ökologischen Landbau in
Deutschland verbessern. 
Ziel der Bundesregierung ist es, die ökologisch
bewirtschaftete Anbaufläche deutlich auszuweiten.
Erreicht werden soll ein gleichgewichtiges, dynami-
sches und nachhaltiges Wachstum von Angebot und
Nachfrage bei Bio-Produkten. Die im Bundespro-
gramm vorgesehenen Maßnahmen setzen daher auf
allen Ebenen von der Erzeugung bis zum Verbrau-
cher an.
Verbraucherinnen und Verbraucher werden im Rah-
men des Programms durch mehr als 30 konkrete
Maßnahmen über den Öko-Landbau und seine Pro-
dukte informiert.
Eine der vor drei Jahren gestarteten Maßnahmen
war der Aufbau eines dezentralen, gleichmäßig über
Deutschland verteilten Netzes von rund 200 Demon-
strationsbetrieben des ökologischen Landbaus. Hier-
mit wird Verbrauchern sowie Landwirten, aber auch
Verarbeitern und Vermarktern von Bio-Produkten
und anderen interessierten Gruppen der Zugang zu
geeigneten Anschauungsobjekten mit Vorbildcha-
rakter erleichtert. Den genannten Gruppen wird ein
praxisnaher Blick in den Alltag des ökologischen
Landbaus mit seinen besonderen Qualitäten, seinen
Chancen und Problemen geboten.

Alles Wissenswerte zum ökologischen Landbau und
den Demonstrationsbetrieben finden Sie unter
www.oekolandbau.de bzw.
www.demonstrationsbetriebe.de
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Zahlen – Daten – Fakten

Schweinehaltung

Arbeitskräfte 
2 Landwirte, 2 Aushilfen, 2 Schlachter, 2 Gesellen, 
1 Verkäuferin, 3 bis 4 Aushilfen

Standort
Höhenlage: 20-60 m über N. N.
Durchschnittliche Jahresniederschläge: 750 mm
Durchschnittliche Ackerzahl: 60 bis 70
Bodenart: Sandiger Lehm

Betriebsfläche
Landwirtschaftlich genutzte Fläche: 27 ha
Ackerfläche: 20 ha
Dauergrünland: 7 ha

Fruchtfolge
Kleegras, Winterweizen mit Kleeuntersaat, 
Sommergerste/Erbsengemenge, Triticale

Tierhaltung
10 Mutterkühe, 10 Mastrinder (Limousin, Charolais)
20 Zuchtsauen der Rasse Angler Sattelschwein 
400 Mastschweine pro Jahr, 
40 Legehennen

Aufstallung
Offenstall mit überdachtem Auslauf im Mastbereich 
und Trittmistfläche, alle Tiere auf Stroh

Fütterung
eigene Futtermischung

Verkaufszeiten
Fr. 14.30 bis 18.00 Uhr 
Märkte: 
Mi. Kiel - Exerzierplatz 
Do. Schönberg 
Sa. Kiel - Exerzierplatz

Anbauverband
Bioland: www.bioland.de

Für die artgerechte

Tierhaltung auf

ihrem Betrieb

wurde Familie

Muhs 2001 ausge-

zeichnet

Standort

So finden
Sie uns

Von Kiel auf der B 502 an Schönberg vorbei, hinter
Stakendorf nach Krummbek.

Ansprechpartner und Kontakt:
Bioland Hof und Hofschlachterei Muhs
Rainer und Anne-Marie Muhs
Im Dorfe 4
24217 Krummbek
Tel.: (0 43 44) 12 78
Email: info@hofschlachterei-muhs.de
Internet: www.hofschlachterei-muhs.de

Das Motto der Muhs lautet: Qualität hat einen Na-
men. Endecken Sie, wie Schritt für Schritt Geschmack
entsteht!
Das fängt bei der Fütterung und Haltung der Tiere
an. Die Tiere leben mit ihrem Nachwuchs in großen,
mit Stroh eingestreuten Ställen. Im Sommer weiden
die Rinder auf Salzwiesen an der Ostsee. Für ein
natürliches, langsames Wachstum werden alle Tiere
behutsam gemästet.
Durch den Wegfall langer Transportwege werden
die Voraussetzungen für eine stressfreie Schlachtung
geschaffen. Diese erfolgt ausschließlich in der eige-
nen Schlachterei. Es wird ausnahmslos Fleisch verar-
beitet, das den strengen ökologischen Richtlinien
entspricht.
Außerdem werden auf Feldern der Region noch
Getreide, Kleegras, Erbsen und Bohnen nach Bioland
Standard angebaut.

Biolandhof Muhs:

Vorbildliche Tierhaltung

Der Hof von Anne und Rainer Muhs besteht seit drei
Generationen. Seit 80 Jahren ist der Betrieb eine Ein-
heit aus Landwirtschaft und Schlachterei. 
Bewirtschaftet wird er nach den Richtlinien von Bio-
land. Für sein Engagement wurde der Betrieb 2001
vom Land Schleswig-Holstein als „beispielhafter Be-
trieb für tiergerechte Haltung“ ausgezeichnet.

Krummbek


